
Gemeinde Ankum Ankum, den 9. Oktober 2026 

 

N i e d e r s c h r i f t 

 
über die Sitzung des Ausschusses für Planen, Bauen, Infrastruktur und Umwelt 

am Montag, den 05.10.2026, um 16:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 27, 49577 Ankum 

(BAU/052/2026) 

 

Anwesend: 

  
 Vorsitzende/r 

    Wernsing, Ulrich   
  
 Mitglieder 

    Ewerding, Franz-Josef   
    Möller, Heinrich   

  
 Mitglieder (mit beratender Stimme) 
    Gramann, Ralf   

  
 Bürgervertreter/in 
    Holzgräfe, Gerd   

  
 von der Verwaltung 

    Wübben, Michael   
  
 Protokollführer/in 

    Fellage, Sabrina   
  

 Gäste 
    Kock, Reinhard, IbK Ingenieurberatung Kock   
 

 
 

Entschuldigt fehlen: 
  
 Mitglieder 

    Kessens, Jürgen   
    Kettmann, Stefan   

 
 
 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung durch den Ausschussvorsitzenden, Feststellung 
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der ordnungsgemäßen Ladung und der Tagesordnung 

 
Der Ausschussvorsitzende, Ratsherr Wernsing, eröffnet um 16:00 Uhr die Sit-
zung des Ausschusses für Planen, Bauen, Infrastruktur und Umwelt der Ge-
meinde Ankum. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung des Ausschusses fest. 
Gegen Form und Frist der Ladung werden keine Einwendungen erhoben. Die 
vorgesehene Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.  

 
 
 

 
 
2. Genehmigung der Niederschrift über die 22. Sitzung des Ausschusses 

für Planen, Bauen, Infrastruktur und Umwelt vom 10.08.2026 

 

Unter Berücksichtigung der geänderten Beschlussempfehlung zu TOP 3 
gemäß dem Ratsbeschluss vom 24.09.2026 wird die Niederschrift über 

die 22. Sitzung des Ausschusses für Planen, Bauen, Infrastruktur und 
Umwelt der Gemeinde Ankum vom 10.08.2026 einstimmig genehmigt. 

 

 
 

 
 
3. Beratung über einen möglichen Straßenausbau der "Kaplans Stiege" 

 
Hierzu begrüßt Ausschussvorsitzender Wernsing Herrn Dipl.-Ing. Rein-

hard Kock ganz herzlich. Herr Kock erläutert, dass es sich hierbei um eine 
ca. 30 Meter lange Straße handelt, die sich im Ortskern von Ankum befin-
det. Das erste Teilstück von der Hauptstraße aus wurde bereits im Zuge 

des Ausbaus der Hauptstraße in Pflasterbauweise ausgebaut. Da sich die 
Asphaltoberflächen des Reststückes in einem schlechten Zustand befin-

den, empfiehlt er, analog zu dem bereits ausgebauten Stück den Ausbau 
in Pflasterbauweise fortzuführen. Der Wasserverband hat bereits mitge-
teilt, dass von deren Seite keine Arbeiten an den Kanälen geplant sind. 

Die geschätzten Baukosten belaufen sich auf einen Bruttobetrag von 
32.749,63 Euro. Die Maßnahme könnte beschränkt ausgeschrieben wer-

den. Herr Wübben erklärt, dass hierfür noch entsprechende Mittel im 
Haushalt vorgesehen werden müssen. 
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zustimmend zur Kenntnis. 

 
 

 
 
 
4. Beratung über die durchgeführte Bereisung 
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4.1. Theodor-Vahlmann-Straße 

 
Frau Fellage berichtet über eine Anfrage eines Anwohners der Theodor-
Vahlmann-Straße. Hierbei geht es um die gemeindlichen Bäume, die sich vor 
seinem Haus befinden und seine vor Kurzem errichtete PV-Anlage beschatten. 
Daher fragt er an, ob diese Bäume einen entsprechenden Rückschnitt erhalten 
könnten. Seitens des Ausschusses wäre ein intensives Einkürzen nur notwendig, 
wenn die Verkehrssicherheit durch bspw. herüberstehende Äste beeinträchtigt 
ist.  
Die Angelegenheit wird zwecks möglichem Pflegeschnitt an den Bauhof 
weitergegeben. 

 

 
 
 

 
4.2. Bushaltestelle "Speckbuck", Druchhorn 

 
Weiterhin erläutert Frau Fellage eine vorliegende Anfrage hinsichtlich der beste-
henden Straßenlaterne an der Bushaltestelle „Speckbuck“ in Druchhorn. Die La-
terne wird durch einen Privathaushalt mit Strom versorgt, allerdings müsse man 
hier aufgrund notwendiger Schaltungen regelmäßig eigenständig aktiv werden. 
Da dieses Vorgehen sehr umständlich ist, wurde angefragt, ob die bestehende 
Straßenlaterne gegen eine Solarlaterne getauscht werden könne. Der Ausschuss 
ist der Meinung, dass die Anschaffung einer Solarlaterne aufgrund der hohen 
Kosten nicht als erste Option in Erwägung gezogen werden sollte. Es sollen zu-
nächst kostengünstigere Alternativlösungen geprüft werden. 
Um den konkreten Sachverhalt klären zu können und alternative Optionen 
vorzuschlagen, wird zunächst seitens der Verwaltung das Gespräch mit der 
Antragstellerin gesucht.  

 

 
 
 

 
5. Verschiedene Bauanträge 

 
 keine 
 

 
 

 
6. Anfragen, Verschiedenes 

 
keine 

 

 
 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Aus-
schussvorsitzende, Ratsherr Wernsing, um 17:15 Uhr die Sitzung des Aus-
schusses für Planen, Bauen, Infrastruktur und Umwelt. 
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   _________________________                _________________________ 

          Ausschussvorsitzender         Protokollführer*in 
 

 
 
 

 


